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Lokale Agenda im Rhein-
Sieg-Kreis  
 

 
 
 
Seit dem Erscheinen des letzten agenda - 
telegramms sind von den Kommunen 
und den Initiativen die folgende Aktivitäten 
gemeldet worden bzw. wurden sie der 
Presse entnommen oder sind geplant 
(Stand: 16. Dezember 2005). Informationen zu 
den einzelnen geplanten Veranstaltungen 
erhalten Sie bei den Ansprechpartnern, 
die Sie bei der Redaktion erfragen kön-
nen, sofern sie nicht angegeben sind.    -
Ferner wurden im letzten Quartal drei 
Ausgaben der agenda-telegramm-aktuell-
berichte per E-Mail versandt (Inhalt: Aktu-
elle Nachrichten und Termine; Bezugsad-
resse siehe Impressum) 
 
 
Alfter: 
 
Der Prozess „Alfter mitgestalten“ bei dem 
Bürger sich Gedanken über die Zukunft ih-
rer Heimat machen, ist im vollen Gange. 
Diesmal machen sich die beteiligten Bür-
ger Gedanken über Volmershoven und 
Heidgen. 
Schwerpunkt für die Zukunftsplanung 
sind: Erhalt und Pflege der vorhandenen 
Natur- und Kulturlandschaft, Ausbau zu 
einem Naherholungsgebiet, Kindergarten- 
und Schulwegsicherung, Unterbindung 
des örtlichen Schwerlastverkehrs, eine 
Umgehungsstraße durch den Ort im Be-
bauungsplan vorsehen, und eine hohe 
Wohnqualität schaffen.  
 
 
Bornheim: 
 
Der Arbeitskreis "Stadtbild" konnte im No-
vember eine weitere Streuobstwiese anle-
gen. Inzwischen wurden bereits neun sol-
cher Anlagen geschaffen, weitere Aktio-
nen sind geplant. 
Der vom Arbeitskreis "Eine Welt" betreute 
"Vorgebirgscafé“ erfreut sich nach wie vor 
großer Beliebtheit und wurde auch in die-

sem Jahr wieder auf dem Bornheimer Weih-
nachtsmarkt verkauft. 
In den nächsten Monaten werden die bereits 
bekannten Projekte weitergeführt, über neue 
wird in den kommenden Wochen beraten. 
Die Treffen der einzelnen Arbeitskreise finden 
weiterhin monatlich statt. Die genauen Termine 
werden von Sitzung zu Sitzung festgelegt. Die 
Januartermine finden Sie im Veranstaltungska-
lender 
 
Des Weiteren haben die Agenda-Arbeitskreise 
zusammen mit örtlichen Gastronomen und dem 
Rheinland-Voreifel-Touristik-Verein ein gemein-
sames Faltblatt erarbeitet. Das Faltblatt namens 
„Genussweg“ führt 2,6 Kilometer durch die Re-
gion, entlang am Rheinufer, vorbei an diversen 
Gaststätten und Sehenswürdigkeiten. Das Falt-
blatt soll die Schönheit der Region aufzeigen 
und dabei nicht nur neue Gäste nach Bornheim 
locken sondern auch Gäste in Bornheim halten. 
Erhältlich ist das Faltblatt im Rathaus und in 
teilnehmenden Gaststätten. 
 
 
Eitorf: 
 
Das Solarkraftwerk der Gemeindewerke auf 
dem Dach des neuen Wasserhochbehälters ist 
seit November in Betrieb. Bilder des Solarkraft-
werks finden Sie im Internet unter 
www.eitorf.de => Gemeindewerke => Trink-
wasser. 
 
Durch die Bereitstellung von Fördermitteln der 
Kreissparkasse Köln im Rahmen der Städte- 
und Gemeindestiftung können in diesem Jahr 
wieder die Programme zur Anpflanzung von 
Hochstammobstbäumen und die Anlage von 
frei wachsenden Hecken in der Landschaft wei-
tergeführt werden.  : Herr Freiburg (02243/89-
156) oder Frau Schmidt (02243/89-121) . 
 
Erstmals wurde in der Gemeinde Eitorf eine 
Veranstaltung zum Thema Ehrenamt ausgerich-
tet. Die Ausstellung im Rathaus wurde am 3. 
Dezember eröffnet und ist zu den Öffnungszei-
ten der Gemeindeverwaltung Eitorf bis Januar 
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2006 zu sehen. Im Rahmen der Eröffnung 
dieser Veranstaltung wurden drei „stille 
Helfer“ geehrt.  
 
 
Hennef: 
 
Am 25.11.05 fand ein von der lokalen A-
genda Hennef organisierter Obstbaum-
schnittkurs statt. Gartenbau-Expertin Ber-
nada Renker vermittelte für 20 Teilnehmer 
in einem Kurzseminar die Grundlage für 
eine ertragreiche Ernte und einen harmo-
nischen Kronenaufbau.  
 
Die jährliche Mitgliederversammlung des 
Agendavereins fand am 15. Dezember 
statt. 
 
Beteiligt sind die lokalen Gruppen auch 
bei der Erstellung des ländlichen integrati-
ven Entwicklungskonzeptes (ILEK) der 
Gemeinden Eitorf und Windeck und der 
Stadt Hennef. Weitere Informationen in 
der Kategorie Rhein-Sieg-Kreis. 
 
Die Stadt Hennef setzt verstärkt auf Pho-
tovoltaiktechnik. Ende Oktober ging auf 
dem Rathausdach die erste Anlage dieser 
Art ans Netz. Im November folgten weitere 
Anlagen auf dem Parkhaus Humperdinck-
straße und eine Anlage auf dem Klärwerk 
Siegaue. Ebenfalls ans Netzt ging die 
neue Anlage der Kopernikus-Realschule. 
Diese wurde privat finanziert und die 
Dachfläche von der Stadt gemietet. 
 
 
Königswinter: 
 
Der von der AG Lebensraum Garten & 
Grün veranstaltete Fotowettbewerb unter 
dem Titel:“ Herbstliche Gartenimpressio-
nen in Königswinter“ ist abgeschlossen. 
Die besten sechs Fotos wurden am 12. 
Dezember prämiert und sind im Internet 
unter www.agenda21-koenigswinter.de 
zu finden. Ausgestellt werden die Fotos im 
Bungertshof (Oberdollendorf). 
 
Am sechsten Dezember wurde das von 
der AG Kultur ins Leben gerufene Projekt 
„Königswinterer KunstKiosk“ eröffnet. Der 
„Königswinterer KunstKiosk“ soll allen 
Kunstschaffenden eine Plattform bieten, 
ihre Arbeiten bis zu einem Wert von 50 

Euro im Kunstforum Palastweiher vorzustellen 
und zum Verkauf anzubieten. Weitere Informa-
tionen findet man im Internet ebenfalls unter 
www.agenda21-koenigswinter.de. 
 
 
Lohmar: 
 
Seit Anfang Oktober ist die Seniorenvertretung 
in der Villa Friedlinde, Bachstraße 12, aktiv. Zu-
künftig finden jeden Freitag zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr dort auch die Sprechstunden statt. 
Seniorinnen und Senioren sind mit ihren Anlie-
gen herzlich willkommen. Fragen? -> Kontakt-
adresse:  

 02246/ 949626    02246/ 949627  
@: : seniorenvertretung.lohmar@web.de 
 
Die zum dritten Mal seit 2002 von der Stadt 
präsentierte Fotoausstellung ehrenamtlicher Ak-
tivitäten beschäftigt sich dieses Jahr mit dem 
Thema „Aktiv für und mit Seniorinnen und Seni-
oren“. Zu sehen ist die Ausstellung im Lohmarer 
Rathaus, Montags von 8.30-18.00 Uhr, Diens-
tags bis Donnerstags 8.00-16.00 Uhr und Frei-
tags 8.00-12.00 Uhr. 
 
Die Neubürgerbroschüre zur nachhaltigen Ein-
führung in den Lebensraum Lohmar „Über die 
Dörfer“ ist in der Endphase ihrer Entstehung. 
Neue Themenfelder werden immer noch vom 
AK Stadtentwicklung & Verkehr gesammelt und 
können in die Broschüre aufgenommen werden. 
Der AK Lebensstil fährt im Januar auf eine Ex-
kursion nach Overath, um zu recherchieren wie 
dort die Kunst in den öffentlichen Raum integ-
riert wird. Als ein weiteres neues Themenfeld 
befasst sich der AK mit den Aspekten des Fai-
ren Handels. 
In der Januarsitzung des AK Regionalvermark-
tung (siehe Veranstaltungskalender) wird das 
Programm für das Jahr 2006 erarbeitet. 
Bei der Neuwahl der Sprecher der jeweiligen 
Agenda Arbeitskreisen wurden alle Sprecher 
einstimmig wiedergewählt. 
Des Weiteren gibt es zu berichten, dass der AK 
Klimaschutz bis zum 27. April ruht. 
Außerdem ist das Agenda-Büro hausintern zwei 
Zimmer weiter gezogen. Nun ist es im Zimmer 
313 des Lohmarer Stadthauses zu finden. Er-
reichbar ist das Büro vormittags unter : 
02246/15 372. 
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Much: 
 
Völlig unerwartet starb Anfang November 
der Vorsitzende des AK Energie, Johan-
nes Jüstel. In den letzten Jahren enga-
gierte er sich vor allem um den Ersatz der 
Nachtspeicher-Heizung im Schulzentrum 
durch eine zeitgemäße Holz- oder Bio-
gasanlage mit Nahwärmenetz. Johannes 
Jüstel war ein exzellenter und engagierter 
Fachmann, der sein Wissen uneigennüt-
zig mit Interessierten teilte. 
 
Am 20.12.05 trafen sich die Landwirte be-
züglich der Biogasanlage erneut, um die 
noch benötigten Daten für die Wirtschaft-
lichkeitsstudie der FH Münster zu erarbei-
ten. Die rhenag hat bei diesem Treffen 
Berechnungen zu alternativen Trassen-
führungen vorgestellt. Das Ergebnis des 
Treffens stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Der Abschluss der Studie 
soll noch im ersten Quartal 2006 erfolgen. 
Nach dem Abschluss der Studie müssen 
die Landwirte entscheiden, ob es wirklich 
zum Betrieb einer Anlage kommt. 
 
Ein weiteres Projekt des AK Energie be-
fasst sich mit einer Solaranlage die auf 
dem Mucher Rathaus installiert werden 
soll. Derzeit werden zwei ausgewertet. 
Während die Gemeinde die Dachfläche 
für die Solaranlage bereitstellt und hierfür 
eine Pacht erhält, bekommt der Betreiber 
die Einspeisevergütung. 
 
Der AK Energie wird sich künftig jeweils 
am 2. Donnerstag im Monat in Much in 
der Gaststätte "Schublade" (im Gewölbe-
keller) um 20:00h treffen. Neuer Vorsit-
zender ist Dr. Ingo Rudolphi. Kontaktad-
resse weiter hinten. 
 
Auch in Much wird alle zwei Jahre am Tag 
des Ehrenamtes verdiente langjährig akti-
ve Ehrenämtler ausgezeichnet und ihre 
Leistung gewürdigt. Die Preisträger 2005 
waren zum Redaktionsschluss leider noch 
nicht bekannt. 
 
 
Neunkirchen-Seelscheid: 
 
Der von der Gemeinde angefertigte Struk-
turbericht, der mittels Indikatoren Auskunft 
über die Nachhaltigkeit der Gemeinde ge-

ben soll, wurde am 19. Oktober im Planungs-
ausschuss beraten. Beschlossen wurde, dass 
die Beleuchtung der kommunalen Entwicklung 
bezogen auf die Orte Neunkirchen und Seel-
scheid – in der die gleichmäßige Entwicklung 
zum Ausdruck kommt wird – mit Hilfe des Beira-
tes für Zukunftsfragen in den vorgelegten Struk-
turreport integriert und erneut dem Ausschuss 
vorgelegt werden soll. 
 
 
Niederkassel: 
 
Am 9. Dezember feierte der Eine-Welt-Laden in 
Mondorf seinen zehnten Geburtstag. Gefeiert 
wurde im Laurentiushaus am Adenauerplatz. 
 
 
Sankt Augustin: 
 
Der Prozess zur Erarbeitung des Stadtentwick-
lungskonzeptes Sankt Augustin 2025 kommt 
nun in die finale Phase, denn am Donnerstag 
den 24.11.05 fand das dritte Stadtforum im 
Ratssaal Sankt Augustin statt. Erstmals wurde 
ein konkreter Entwurf für die Vision 2025 „Wis-
sensstadt Sankt Augustin“ vorgestellt, über den 
die Bürger anschließend diskutieren konnten. 
 
Der Ausländerbeirat der Stadt Sankt Augustin 
bietet jeden Montag von 17.15-18.15Uhr eine 
Sprechstunde im Agenda-Büro der Stadtverwal-
tung an. Während der Sprechstunden ist der 
Beirat auch telefonisch unter 02241/243-504 zu 
erreichen. 
 
„25 Jahre für die Dritte Welt“ – Die Arbeitsge-
meinschaft am Rhein-Sieg-Gymnasium feierte 
diese Jubiläum im letzten Quartal. Mit allerlei 
Aktionen wurden in dieser Zeit über 210.000 € 
zusammengetragen und den Steyler Missiona-
ren übergeben. 
 
Die drei großen Hilfsorganisationen Deutsches 
Rote Kreuz, Malteser Hilfsdienst und Johanniter 
Unfallhilfen wurde am diesjährigen Tag des Eh-
renamtes von der Stadt ausgezeichnet. 
 
 
Siegburg: 
 
Im letzten Quartal stellte sich die Führung über 
die Fischaufstiegsanlage am Buisdorfer Wehr, 
die vom Fischschutzverein Siegburg und der 
Bürgergemeinschaft Deichhaus im Rahmen des 
Umweltprogramms durchgeführt wurde als be-
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sondere Attraktion dar. 131 Teilnehmer 
wollten sich die springenden Lachse nicht 
entgehen lassen. Dies war der Besucher-
rekord des Umweltprogramms im Jahr 
2005. 
 
Bereits zum dritten Mal fand die Thermo-
grafie-Aktion der Stadt Siegburg statt. Ins-
gesamt haben sich 20 Eigenheimbesitzer 
angemeldet, die an einer umfangreichen 
Beratung interessiert sind und teilnehmen. 
Das umfangreiche Beratungsangebot um-
fasst eine Besichtigung vor Ort, Thermo-
grafieaufnahmen vom Haus, Energiebera-
tung, Beratung zu Wärmedämmmaßnah-
men sowie Förder- und Einsparmöglich-
keiten und wird von der Stadt Siegburg 
gefördert. Ziel ist es den Besitzern älterer 
Häuser die Möglichkeit eines Überblickes 
über die Wärmedämmung ihres Hauses 
zu geben und somit die Entscheidung zu-
gunsten einer besseren Wärmedämmung 
ihrer Häuser zu erleichtern. 
 
Das Umwelt- und Agenda-Programmheft 
wird mit einer Auflage von 3.000 Exempla-
ren ins Jahr 2006 starten. Es kann kosten-
los beim Umweltamt der Stadt Siegburg 
angefordert werden. Das Programm um-
fasst 83 Einzelveranstaltungen sowie 
zahlreiche Exkursionen für Kindergärten 
und Schulen. Neu ist  das Angebot der 
Verbraucherzentrale Siegburg zum The-
ma Abfall. Weitere Höhepunkte werden 
sicherlich der vierte Stadt-Putz-Tag unter 
dem „Alle machen mit“ am 18. März 2006 
und das fünfte Agendafest am 28.05.06 
unter dem Thema „Energie“ auf dem 
Marktplatz. Anmeldungen dazu werden 
unter der Telefonnummer 02241/102-353 
entgegen genommen. 
 
 
Rhein-Sieg-Kreis: 
 
Auch in den kommenden Jahren wird der 
Rhein-Sieg-Kreis sein Projekt zum Aufbau 
der Kommunalverwaltung in Kambodscha 
fortsetzen. Ein Bericht über die Tätigkeit 
en des Kreises erschien im November 
beim Landkreistag und kann bei der Re-
daktion angefordert werden. Auch Landrat 
Frithjof Kühn besuchte 2005 mit einer De-
legation erneut das südost-asiatische 
Land. 
 

Der Naturpark Kottenforst-Ville heißt seit dem 
12.12.05 Naturpark Rheinland. Die Umbenen-
nung trat mit sofortiger Wirkung in Kraft und soll 
bewirken, dass der Naturpark leichter geogra-
phisch zugeordnet werden kann. So gilt auch 
ab sofort die Internetadresse: 
www.naturparkrheinland.de  
 

 Anfang November wurde 
die „Regionale Wild-

vermarktungs-
Gemeinschaft“ 

gegründet, bestehend 
aus der Kreisjägerschaft und der 

Fleischerinnung. Diese Gemeinschaft ist bun-
desweit die erste dieser  Art  und ein Modellbei-
spiel für einen regionalen Wirtschaftskreislauf, 
der zudem ganzjährig funktioniert.  
Weitere Infos: www.kjs-bonn.de und 
www.fleischerinnung-bonnrheinsieg.de/ 
 
Im November wurde zum dritten Mal der För-
derpreis für das Ehrenamt im sozialen Bereich 
verliehen. Landrat Frithjof Kühn erklärte, dass 
Ehrenamtliche das starke Fundament des sozi-
alen Netzwerkes darstellen. 
Der mit 2400 Euro dotierte Preis ging dieses 
Jahr an sieben Preisträger. Mit 500 Euro Preis-
geld wurde die Rheinbacher Initiative „Neue 
Pfade für Jugendliche“ unterstützt, deren erklär-
tes Ziel es ist arbeitslosen Jugendlichen zu ei-
nem erfolgreichen Einstieg in das Berufsleben 
zu verhelfen. Die Jury würdigte besonders den 
Einsatz ehemaliger Handwerker aus der Stadt. 
500 Euro erhielt auch Gerdi Thelen aus Eitorf 
für ihre Idee zusammen mit Jugendlichen eine 
Skaterbahn zu errichten und zu pflegen. 
Jeweils 400 Euro Förderung erhielten der Ar-
beitskreis Tagemüttervermittlung Bad Honnef 
und die seit 1991 aktive Initiative Tschernobyl-
kinder aus Lohmar. Ebenfalls 400 Euro erhielt 
Khadidja Maduar  aus Much für ihr Engagement 
zugunsten von Asylbewerbern und andere aus-
ländische Mitbürgern. 
Sonderpreise erhielten Willy Trost, für sein En-
gagement als ehrenamtlicher Seniorenbeauf-
tragter der Stadt  Niederkassel,  und Bernd  
Overhaus aus Windeck. 
Einig waren sich die Teilnehmer darin, dass es 
ohne Freiwillige nicht geht in Deutschland.  
 
Das Amt für Agrarordnung Siegburg überreichte 
am 21. Oktober einen Zuwendungsbescheid 
über 30.000 Euro an die drei Siegtalkommunen 
Hennef, Eitorf und Windeck. Damit soll die Er-
arbeitung eines „Integrierten Ländlichen Ent-
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wicklungskonzeptes“ (ILEK) finanziert 
werden. Mit dem Konzept sollen Perspek-
tiven der künftigen Entwicklung umrissen, 
Potenzial für Tourismus und Naherholung, 
Landschaft und Naturschutz, erneuerbare 
Energie und die Zukunft des Wirtschafts-
standorts ermittelt und weiter entwickelt 
werden. Auch die Bürger aus Hennef, Ei-
torf und Windeck sind aufgerufen sich an 
dem Konzept zu beteiligen. 
Die Auftaktveranstaltung fand am 8. De-
zember im Bürgerzentrum Eitorf statt. In-
formationen gibt es unter 02242/888306 
und 02292/601159. 
 

Informationen zum 
Heizspiegel-Projekt des Rhein-
Sieg-Kreises gibt es weiter hin-
ten in dieser Ausgabe. 
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Veranstaltungskalender 
 
 

Januar - März 2006 

 
Januar 2006 
 
1. Troisdorf; 14 – 17 Uhr Heidespa-

ziergang, Treffpunkt Info Zentrum 
Wahner Heide, Altenrath, Flugha-
fenstr.   www.wahner-heide.com 

3. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

3. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

3. Windeck; Treffen der Lokalen-
Agenda Arbeitsgruppe „Naturnahe 
Gärten“; 19:30 Uhr; Ort: Gasthaus 
„Zur Linde“ in Alt-Windeck  Frau 
Biegel  02292/680019 

4. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

5. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 
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7. Sankt Augustin; Treffen des Inter-
kulturellen Frauentreffs (Verein zur 
Integration von Migrantenfamilien); 
14.00 – 17.00 Uhr; Ort: CLUB der 
Stadt Sankt Augustin, Karl-
Gatzweiler-Platz;  Frau Albrecht 

 02241/341382 
8. Hennef; Ökumenischer Umweltkreis 

Hennef, Wanderung: Windecker 
Ländchen; 9.00 Uhr; Treffpunkt: 
Bahnhof Hennef;  Wolfgang Rehl 

 02242/81599  
9. Lohmar; Treffen des AK Stadtent-

wicklung & Verkehr; 19.30 Uhr; Ort: 
Rathaus, Rathausstr. 4, Zimmer 
212;  Andrea Lohausen  02246 
/15-372 

9. Troisdorf; Energieberatung der 
Verbraucherzentrale; ab 14.00 Uhr; 
Ort: Verbraucherzentrale NRW Be-
ratungsstelle Troisdorf, Bürgerhaus; 
Anmeldung!;  Beratungsstelle 
Troisdorf  02241/78783 

10. Hennef; Ökumenischer Umweltkreis 
Hennef; 19.30Uhr; Ort: Gemeinde-
saal der Evang. Christuskirche, 
Bonner Str./Ecke Beethovenstr.  

10. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

10. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

11. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
AG Soziales; 15:00 – 16:30 Uhr; 
Ort: Ankerstr. 19, Postraum;  Frau 
Albrecht  02241/341382 

11. Bornheim; Treffen des AK Soziales, 
ab 19.30 Uhr, Rathaus 

12. Hennef; Treffen der AG Energie; 
18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusge-
meinde, Bonner Str./ Ecke Beetho-
venstr.;  Herr Horch  
02242/888255 

12. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
AG Soziales; 15:00 – 16:30 Uhr; 
Ort: Ankerstr. 19, Postraum;  Frau 
Albrecht  02241/341382 

12. Much; Treffen der AG Energie; 
20.00 Uhr; Hauptstraße 17, Gast-
stätte Schublade;  Herr Rudolphi 

 (02245/619300) 
 

12. Lohmar; Treffen des AK Regional-
vermarktung; 19.30 Uhr; Ort: Rat-
haus, Rathausstr. 4, Zimmer 212;  
Andrea Lohausen  02246 /15-372

15. Siegburg; kostenlose Führung: Win-
tervögel; 9.30 Uhr; Ort: Staudamm 
der Wahnbachtalsperre; Anmeldung 
und  Umweltamt Siegburg  
02241/102-353 

17. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

17. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

18. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

19. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

19. Lohmar; Vogelfutter selbst gemacht; 
15.00 – 17.00 Uhr; Ort: Naturschule 
Aggerbogen; Leitung: Ulrike Sand-
mann; Kosten: 5€ Erwachsene, 3€ 
Kinder zzgl. Materialkosten;  Na-
turschule Aggerbogen  
02206/2143 @ naturschule-
aggerbogen@t-online.de 

19.. Bornheim; Treffen des AK Stadtbild, 
ab 19.30 Uhr, Rathaus 

21. Lohmar; Obstbaumschnitt; 10.00 – 
12.00 Uhr; Ort: Naturschule Agger-
bogen; Leitung: Naturschule – 
Team; Kosten: 5€ Erwachsene;  
Naturschule Aggerbogen  
02206/2143 @ naturschule-
aggerbogen@t-online.de 

21. Siegburg; Bäume – Sitz der Götter, 
Exkursion für Familien; 14.00 Uhr; 
Ort: Waldparkplatz Zeithstraße (Ein-
fahrt gegenüber Franzhäuschen); 
Teilnahme kostenlos; Anmeldung 
und  Umweltamt Siegburg  
02241/102-353 

23. Bornheim; Treffen des AK Eine Welt 
ab 19.30 Uhr, Rathaus 
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24. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

24. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

25. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

25. Bornheim/Alfter; Obstbaumschnitt 
im Winter; 14.00 – 16.15 Uhr; An-
meldung bis zum 18.01. erforder-
lich; Kosten: 9,60€, erm. 6.30€; die 
Veranstaltung findet bei jedem Wet-
ter statt; wetterfeste Kleidung und 
Gummistiefel empfohlen;  VHS 
Bornheim/Alfter  02222/945-460 

26. Hennef; Treffen der AG Energie; 
18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusge-
meinde, Bonner Str./ Ecke Beetho-
venstr.;  Herr Horch  
02242/888255 

26. Lohmar; Treffen des AK Lebensstile 
ab 19.30 Uhr; Ort: Rathaus, 
Rathausstr. 4, Zimmer 212;  And-
rea Lohausen  02246 /15-372 

26. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

31. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

31. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

 
Februar 2006 
 
1. Sankt Augustin; Sozialberatung der 

Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

 

 

2. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

4. Sankt Augustin; Treffen des Inter-
kulturellen Frauentreffs (Verein zur 
Integration von Migrantenfamilien); 
14.00 – 17.00 Uhr; Ort: CLUB der 
Stadt Sankt Augustin, Karl-
Gatzweiler-Platz;  Frau Albrecht 

 02241/341382 
4. Siegburg; Baumschnitt – in Theorie 

und Praxis; 11.00 Uhr; Ort: Klein-
gärtner-Verein, Im Schlämmchen 
(Nähe Wahnbachtalstraße); Teil-
nahme kostenlos; Anmeldung und 

 Umweltamt Siegburg  
02241/102-353 

6. Siegburg; Energiepass – Vortrag; 
19.00 Uhr; Ort: Rathaus, Großer 
Sitzungssaal, 1. OG; Teilnahme 
kostenlos; Anmeldung und  Um-
weltamt Siegburg  02241/102-353

7. Hennef; Ökumenischer Umweltkreis 
Hennef; 19.30Uhr; Ort: Gemeinde-
saal der Evang. Christuskirche, 
Bonner Str./Ecke Beethovenstr. 

7. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

7. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

7. Windeck; Treffen der Lokalen-
Agenda Arbeitsgruppe „Naturnahe 
Gärten“; 19:30 Uhr; Ort: Gasthaus 
„Zur Linde“ in Alt-Windeck  Frau 
Biegel  02292/680019 

8. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

8. Siegburg; Naturerlebnis Wahner 
Heide – Dia-Vortrag; 19.00 Uhr; Ort: 
Aula des Stadtmuseums, Markt 46; 
Teilnahme kostenlos; Anmeldung 
und  Umweltamt Siegburg  
02241/102-353 
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9. Hennef; Treffen der AG Energie; 
18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusge-
meinde, Bonner Str./ Ecke Beetho-
venstr.;  Herr Horch  
02242/888255 

9. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

9. Much; Treffen der AG Energie; 
20.00 Uhr; Hauptstraße 17, Gast-
stätte Schublade;  Herr Rudolphi 

 (02245/619300) 
13. Siegburg; Schimmel in Wohnräu-

men; 18.30 Uhr; Ort: Verbraucher-
zentrale NRW, Beratungsstelle 
Siegburg; Nogenter Platz 10; Teil-
nahme kostenlos; Anmeldung und 

 Beratungsstelle Siegburg  
02241/592880 oder 67545 

14. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

14. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

15. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

16. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

16. Lohmar; Treffen des AK Stadtent-
wicklung & Verkehr; 19.30 Uhr; Ort: 
Rathaus, Rathausstr. 4, Zimmer 
212;  Andrea Lohausen  02246 
/15-372 

16. Lohmar; Exkursion: Überleben im 
Winter; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: Na-
turschule Aggerbogen; Leitung: Ul-
rike Sandmann; Kosten: 5€ Er-
wachsene, 3€ Kinder;  Naturschu-
le Aggerbogen  02206/2143 @ 
naturschule-aggerbogen@t-
online.de 

 

 

19. Rheinbach; Fährten und Spuren im 
Rheinbacher Wald; 14.00 - 16.00 
Uhr; Ort: Parkplatz Waldfriedhof, 
Rheinbach; Leitung: Heinrich Pütz-
ler 

21. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

21. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

22. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

23. Hennef; Treffen der AG Energie; 
18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusge-
meinde, Bonner Str./ Ecke Beetho-
venstr.;  Herr Horch  
02242/888255 

23. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

28. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

28. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

 
März 2006 
 
1. Sankt Augustin; Sozialberatung der 

Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

2. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 
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4. Sankt Augustin; Treffen des Inter-
kulturellen Frauentreffs (Verein zur 
Integration von Migrantenfamilien); 
14.00 – 17.00 Uhr; Ort: CLUB der 
Stadt Sankt Augustin, Karl-
Gatzweiler-Platz;  Frau Albrecht 

 02241/341382 
5. Hennef; Ökumenischer Umweltkreis 

Hennef, Wanderung; 9.00 Uhr; 
Treffpunkt: Bahnhof Hennef;  
Wolfgang Rehl  02242/81599 

6. Siegburg; Sanierung – Altes Haus 
wird wieder jung!; 19.00 Uhr; Ort: 
Rathaus, Großer Sitzungssaal, 1. 
OG; Teilnahme kostenlos; Anmel-
dung und  Umweltamt Siegburg 

 02241/102-353 
7.  Hennef; Ökumenischer Umweltkreis 

Hennef; 19.30 Uhr; Ort: Gemeinde-
saal der Evang. Christusgemeinde, 
Bonner Str./Ecke Beethovenstr.   

7. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

7. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

7. Windeck; Treffen der Lokalen-
Agenda Arbeitsgruppe „Naturnahe 
Gärten“; 19:30 Uhr; Ort: Gasthaus 
„Zur Linde“ in Alt-Windeck  Frau 
Biegel  02292/680019 

8. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

9. Hennef; Treffen der AG Energie; 
18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusge-
meinde, Bonner Str./ Ecke Beetho-
venstr.;  Herr Horch  
02242/888255 

9. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

 

 

9. Lohmar; Kinderstube für Einsiedler-
insekten: Insektennisthilfen; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Naturschule Agger-
bogen; Leitung: Ulrike Sandmann; 
Kosten: 5€ Erwachsene, 3€ Kinder; 

 Naturschule Aggerbogen  
02206/2143 @ naturschule-
aggerbogen@t-online.de 

9. Siegburg; Wir bauen einen Vogel-
nistkasten – Workshop; 14.00 Uhr; 
Ort: Kinderhaus Murkel II; Knüt-
genstr. 14-15; Teilnahme Kostenlos; 
Anmeldung und  Umweltamt 
Siegburg  02241/102-353 

9. Much; Treffen der AG Energie; 
20.00 Uhr; Hauptstraße 17, Gast-
stätte Schublade;  Herr Rudolphi 

 (02245/619300) 
14. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 

Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

14. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

15. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

15. Rheinbach; Diavortrag: Natur im 
Licht; 19.30 Uhr; Bierhaus Dröv, 
Konferenzsaal, Koblenzerstraße 20; 
Leitung: Gunther Dietrich 

15. Bornheim/Alfter; Besuch der For-
schungsgesellschaft für Angewand-
te Naturwissenschaft e.V.; 16.30 
Uhr; Anmeldung bis 5.03. erforder-
lich; Kosten: 3€;  VHS Born-
heim/Alfter  02222/945-460 

16. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

18. Siegburg; 4. Stadt-Putz-Tag; 9.00 – 
12.00 Uhr;  Umweltamt Siegburg 

 02241/102-353 
19. Meckenheim; Nistkastenberatung; 

9.00 - 12.00 Uhr; Ort: Gartencenter 
Sängerhof Ley;  
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20. Siegburg; Praxisseminar „Naturgar-
ten“; 15.00 – 18.00 Uhr; Ort: Wald-
parkplatz, Carl-Schurz-Straße; Kos-
ten: 15€ pro Teilnehmer; Anmel-
dung und  Umweltamt Siegburg 

 02241/102-353 
20. Siegburg; Energiepass – Altbauten 

auf dem Prüfstand, Vortrag; 18.30 
Uhr; Ort: Verbraucherzentrale NRW, 
Beratungsstelle Siegburg, Nogenter 
Platz 10; Teilnahme kostenlos; An-
meldung und  Beratungsstelle 
Siegburg  02241/592880 oder 
67545 

20. Lohmar; Treffen des AK Stadtent-
wicklung & Verkehr; 19.30 Uhr; Ort: 
Rathaus, Rathausstr. 4, Zimmer 
212;  Andrea Lohausen  02246 
/15-372 

21. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

21. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

22. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

23. Hennef; Treffen der AG Energie; 
18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusge-
meinde, Bonner Str./ Ecke Beetho-
venstr.;  Herr Horch  
02242/888255 

23. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

25. Lohmar; Nutzgarten; 15.00 – 17.00 
Uhr; Ort: Naturschule Aggerbogen; 
Leitung: Dipl. agr. Andrea Lohau-
sen; Kosten: 5€ Erwachsene;  
Naturschule Aggerbogen  
02206/2143 @ naturschule-
aggerbogen@t-online.de 

28. Sankt Augustin; Dienstagskreis der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 
17.00 Uhr; Ort: Bonner Str. 102;  
Frau Albrecht  02241/341382 

 

28. Sankt Augustin; Sozialberatung der 
Arbeitsgruppe Soziales; 15:00 – 
16:30 Uhr; Ort: Ankerstr. 19, Post-
raum;  Frau Albrecht  
02241/341382 

31. Siegburg; „Ein immergrüner Tipi“, 
Workshop; 14.00 Uhr; Ort: Kinder-
haus Murkel III, Am Sonnenhang 2f; 
Teilnahme Kostenlos; Anmeldung 
und  Umweltamt Siegburg  
02241/102-353 

 
Natürlich können aus den verschiedensten 
Gründen nicht alle Veranstaltungen aufgeführt 
werden. Gerade zum Jahresende stehen die 
meisten Veranstaltungsprogramme von Kom-
munen, Vereinen und Verbänden für das neue 
Jahr noch nicht endgültig fest, hier verweisen 
wir auf die Tagespresse. Sollte jemand seine 
Veranstaltung vermissen, bitten wir um Nach-
sicht und verweisen auf unseren E-Mail-Dienst:  
 

 
Aktuelle Veranstaltungstipps gibt es 
per E-Mail,  im agenda-telegramm-
aktuell-service.  
Interessenten melden sich kostenlos 
an bei: 
 
umwelttelefon@rhein-sieg-kreis.de 
 
 
 

 
 

Vermischtes: 
 

 
Kontaktdaten des Arbeitskreises Energie in 
Much: 
Sprecher: Dr. Ing. Ingo Rudolphi 

: 02245 / 61 93 00 
@:  rudolphi@energie-know-how.de  
 
Alle Sprecher der AKe in Much finden Sie im In-
ternet unter: 
www.much.de/arbeitskreiseagenda.htm 
 
 

Solarkochschule in Rheinbach: 
Seit April 2005 unterhält die cristallerie-
schoenberg in Rheinbach eine Solarkochschu-
le, in der man lernen kann, mit Sonnenspiegeln 
mehr als nur ein Spiegelei zu braten. Infos unter 
www.solarkochschule.de  
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Der Bund Heimat und Umwelt in Deutsch-
land, Bundesverband der Bürger- und 
Heimatvereine, der vor Ort über seine 
Landesverbände die Interessen von rund 
500.000 Einzelmitgliedern vertritt, ein an-
erkannter Bundesnaturschutzverband, hat 
ein Umweltspiel für Leute ab 8 Jahren 
entwickelt, das jetzt bundesweit verteilt 
wird. Das Spiel ist auch ein Beitrag zum 
Internationalen Tag des Bodens, der am 
5. Dezember stattfindet.  

Im Rahmen des Spiels 
Abenteuer Boden 
möchte der BHU 
insbesondere den Kin-
dern und Jugendlichen 
auf spielerische Art 
und Weise die 
Bedeutung des Bodens 
und der Landwirtschaft 
sowohl für unsere 

Ernährung als auch für die Bevölkerung 
vermitteln. Mit dem Spiel begibt man sich 
als Wurm in die unsichtbaren Tiefen des 
Bodens. Mit Frage- und Ereigniskarten 
lernen die Mitspieler das geheime Boden-
leben mit seinen Bewohnern und Schät-
zen kennen. Mit Spaß und Spannung gra-
ben sich die „Wurm-Spieler“ um die Wette 
in die Erde, lernen auch die Mitbewohner 
kennen und erleben Höhen und Tiefen. 
Das Spiel kann auch gut in Schulen und in 
der Umweltbildung eingesetzt werden. Es 
ist unentgeltlich beim BHU zu beziehen. 
Spenden sind erwünscht.  Bund Heimat 
und Umwelt in Deutschland (BHU), Ade-
nauerallee 68; 53113 Bonn;  0228/224 
091 www.bhu.de  
 
 

 
Der Rhein-Sieg-Kreis Heiz-
spiegel: 

 
Am 30.11.05 fiel der Start-
schuss zum Rhein-Sieg-
Kreis Heizspiegel. Mit dem 
lokalen Agenda 21 nahen 
Projekt bietet der Rhein-
Sieg-Kreis seinen Bürge-
rinnen und Bürgern die 
Möglichkeit ihren Heizener-
gieverbrauch zu bewerten, 

indem sie ihre persönliche Heizkostenabrech-
nung mit den durchschnittlichen Wärmekosten 
im Rhein-Sieg-Kreis vergleichen. Mit Hilfe des 
Faltblattes „der Rhein-Sieg-Kreis Heizspiegel“, 
(inklusive eines Gutscheins für ein zwölfseitiges 
Gutachten) und den Onlineratgebern auf 
www.rhein-sieg-kreis.de wird dem Verbrau-
cher aufgezeigt, wie sich effektiv Kosten im Be-
reich Heizenergieverbrauch sparen lassen. Des 
Weiteren sollen sanierungsbedürftige Häuser 
ermittelt und der CO2-Ausstoß reduziert wer-
den. Denn: der kommunale Heizspiegel ist Teil 
der Klimaschutzkampagne des Bundesum-
weltministeriums und wird von diesem geför-
dert. Träger des Projekts ist die gemeinnützige 
Beratungsgesellschaft co2online. 
Bereits in den ersten Wochen war das Projekt 
ein voller Erfolg. Weit über 600 Beratungen 
konnten die Onlineratgeber nach zwei Wochen 
verzeichnen. Auch die Faltblätter sind heiß be-
gehrt und können kaum schnell genug nachge-
legt werden: 
 

 
 

Landrat Frithjof Kühn freute sich bei der Auf-
taktveranstaltung, dass eine breite Allianz für 
den Klimaschutz sich hat schmieden lassen: Als 
Projektpartner nehmen  
 

- der Mieterverein Bonn/Rhein-Sieg/Ahr 
e.V. , 

- Haus & Grund Bonn/Rhein-Sieg e.V., 
- rhenag Rheinische Energie AG, 
- Innung Sanitär-Heizung-Klima 

Bonn/Rhein-Sieg, 
- ÖkoBau-Rheinland e.V. 
- Verbraucherzentrale NRW - Beratungs-

stellen Siegburg und Troisdorf sowie 
- derzeit elf Kommunen des Rhein-Sieg-

Kreises (Bad Honnef, Bornheim, Eitorf, 
Lohmar, Much, Neunkirchen-
Seelscheid, Niederkassel, Ruppichte-
roth, Sankt Augustin, Siegburg und 
Wachtberg) am Heizspiegel-Projekt teil. 

 

Aus den Ausgaben des E-mail-
Dienstes „agenda-telegramm-

aktuell-service“ des letzten Quartals
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Das Projekt ist zunächst bis Ende Februar 
befristet, bei weiterer Förderung durch 
das Bundesumweltministerium ist eine 
Verlängerung nicht ausgeschlossen.  
Die Faltblätter sind bei allen Partnern er-
hältlich, auch die Rathäuser der Nicht-
Partner halten sie bereit. Bei allen Part-
nern finden Sie auch Informationen im In-
ternet, haben dort die Möglichkeit die Rat-
geber online zu benutzen wie auch die 
Möglichkeit das Faltblatt herunterzuladen. 
 
Auf der Internetseite des Rhein-Sieg-
Kreises finden Sie der Heizspiegel unter 
Dienstleistungen => Umwelt und Verbrau-
cher => Heizspiegel. Dort finden Sie auch 
eine Liste mit Energieberatern im Kreis-
gebiet, das Faltblatt zum herunterladen 
und links zu den Partnern. Unter 
www.klima-sucht-schutz.de finden sich 
allgemeine Informationen zum Thema 
kommunale Heizspiegel. 
 
Gegenüber dem Energiepass, der 2006 

wohl Pflicht werden wird, hat der Heizspiegel 
den Nachteil, dass er keine Komplettauskunft 
über das Gebäude 
abgibt. Andererseits 
hat er für Gebäude-/ 
Wohnungs-Eigentümer, 
die nicht beabsichti-
gen, das Gebäude /die 
Wohnung zu verkaufen oder zu vermieten (und 
deshalb den Energiepass nicht benötigen), den 
Vorteil sich schnell und unkompliziert einen Ü-
berblick über den Zustand ihrer Heizung zu ma-
chen. 
 
Mit dem abgedruckten Gutschein können Sie 
das kostenlose Gutachten anfordern: 
 
Füllen Sie den Fragebogen aus, fügen die letzte 
Heizkosten-/ Betriebskostenrechnung bei und 
senden Sie sie an die angegebene Adresse von 
co2online gGmbH nach Berlin. Die gemeinnüt-
zige Beratungsgesellschaft sendet dann kurz-
fristig ein mehrseitiges Gutachten zu. 


